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1 Bericht des Kirchenrates zur Jahresrechnung 2023 
 

1.1 Gesamtergebnis 
 

In Tausend CHF (TCHF) 2023 2022 
Total Aufwand 17’935 22’297 
Total Ertrag 18’360 22’612 
Jahresergebnis vor Bau- und Investitionsrechnung 425 316 

 

 

1.2 Entwicklung des Aufwandes 
 

 Im Berichtsjahr wurden TCHF 951 in den Erneuerungsfonds für 
Finanzliegenschaften zurückgelegt (Vorjahr TCHF 924).  
 

 Für die Finanzierung von beschlossenen Sanierungsprojekten bei Immobilien 
im Finanzvermögen wurden zusätzlich MCHF 1.0 in den Erneuerungsfonds für 
Immobilien im Finanzvermögen zurückgestellt.  
Dem Gebäudeversicherungswert von rund MCHF 56 stehen somit  
MCHF 9,989 im Erneuerungsfonds für Immobilien im Finanzvermögen 
gegenüber. 
 

 Analog den Vorjahren wurde 0.5% resp. TCHF 870 der 
Gebäudeversicherungssumme der Immobilen im Verwaltungsvermögen 
(MCHF 173.4) als Rücklage für die Erhaltung der kirchlichen Bauten als 
Reserve zurückgestellt. 
 

 Aufgrund der diversen Bauprojekte, welche auf der Basis des B&A 666 
«Reduktion der Immobilien im Verwaltungsvermögen» gestartet wurden, 
werden in diesem Jahr zusätzliche Reserven in der Höhe von MCHF 1.13 als 
Rücklage für die Erhaltung der kirchlichen Bauten zurückgestellt. 
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1.3 Entwicklung des Ertrages 
 

 Die Erträge aus Liegenschaften im Finanzvermögen sind im Jahr 2023 leicht 
gestiegen und bewegen TCHF 71 höher als im Vorjahr.  
 

 Die Steuereinnahmen werden in Zukunft nach dem Kassa-Prinzip ausgewiesen 
und nicht mehr nach dem Veranlagungsprinzip. Der Grund liegt darin, dass 
die Veranlagung durch den Kanton Schwankungen unterworfen ist.  
Beim Kassa-Prinzip werden die effektiv eingegangenen Steuererträge des 
laufenden Jahres ausgewiesen. In diesen Steuererträgen sind auch die 
Eingänge aus den Vorauszahlungen (provisorische Steuerrechnung) 
enthalten, was die Höhe der Erträge innerhalb eines Jahres verstetigt. Bei den 
Vorauszahlungen steht jedoch die effektive Veranlagung noch aus und 
deshalb wird nach dem Vorsichtsprinzip auf diesen Erträgen eine 
Wertberichtigung in der Höhe von MCHF 1.1 vorgenommen (siehe Anhang 
7.6). 
 

 Die Kirchensteuereinnahmen 2023 waren rund TCHF 600 tiefer als im Vorjahr 
und betrugen MCHF 12.16.  
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1.4 Besonderheiten der Jahresrechnung 
 

 Verkehrswertschätzung der Immobilen im Finanzvermögen 
Für alle Immobilien im Finanzvermögen wurde eine Verkehrswertschätzung 
durch einen externen Immobiliengutachter durchgeführt. Die Überprüfung 
der Immobilienwerte hat ergeben, dass die Bilanzwerte der Immobilien 
durchgängig ca. 10% unter dem Verkehrswert der Liegenschaften liegt. Die 
Werte in der Bilanz wurden deshalb nicht angepasst. 
 

 Neue Darstellung der Jahresrechnung 2023 
Ab dem Berichtsjahr 2023 werden die publizierten Zahlen für Jahresrechnung 
(Bilanz und Erfolgsrechnung, Betriebsrechnung, Investitionsrechnungen und 
Eigenkapitalnachweis) direkt aus dem Buchhaltungssystem erstellt. Dies 
reduziert den manuellen Aufwand beim Umrechnen der Zahlen aus dem 
Buchhaltungssystem in die Synodendarstellung. Die Synodendarstellung 
konnte weitestgehend übernommen werden. Trotzdem unterscheidet sich die 
Darstellungsweise teilweise leicht zur Berichtsstruktur der Vorjahre. Damit die 
Transparenz erhalten bleibt, werden auch die Vorjahreszahlen im neuen 
Format dargestellt. Damit ist die Vergleichbarkeit weiterhin gewährleistet. 
Aufgrund der Tausenderrundung kann es auch kleine Rundungsdifferenzen 
zwischen der Betriebsrechnung und der Erfolgsrechnung resp. den Zahlen 
des Rechnungsjahres und der Vorjahreszahlen geben. 
 

 Legate und Erbschaften 
Aus dem Nachlass von Markus Werder ist der RKK ein erster Teil der Erbschaft 
in der Höhe vom MCHF 1 zugeossen. 
Aus dem Nachlass von Heidy Probst ist der RKK ein Legat ohne Auagen in 
der Höhe von TCHF 30 zugeossen.  
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2 Antrag des Kirchenrates zur Jahresrechnung 2023 
 

Der Kirchenrat beantragt, aufgrund der vorgelegten Jahresrechnung sowie dem 
Prüfungsbericht der externen Revisionsstelle, der nachstehenden Vorlage zu den 
Beschlussfassungen der Synode, wie in Kapitel 3 «Beschlüsse der Synode» formuliert, 
zuzustimmen.  

    

Basel, 16. April 2024     

     

Im Namen des Kirchenrates   Im Namen der Verwaltung  

 
Dr. Christian Griss, Präsident   Silvan Müller, Verwalter  

Patrick Kissling, Ressort Finanzen    
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3 Beschlüsse der Synode 
 

3.1 Rechtliche Grundlagen 
Gemäss §9 Abs. 1 Ziffer 6 der Verfassung der RKK BS, genehmigt die Synode den 
Voranschlag und die Jahresrechnung und sie nimmt Stellung zum Tätigkeits- und 
Verwaltungsbericht. Die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission hat laut §10 
Ziffer 3 der Verfassung der RKK BS die Aufgabe, den Voranschlag und die 
Jahresrechnung zu prüfen und nimmt mit separatem Bericht Stellung zum Seelsorge- 
und Verwaltungsbericht des Kirchenrates.  

 

3.2 Jahresrechnung 2023 
Die Synode genehmigt die Jahresrechnung 2023 der Römisch-Katholischen Kirche 
des Kantons Basel-Stadt mit einem Jahresüberschuss von TCHF 425. 

 

3.3 Überschussverwendung 2023 
Die Synode der RKK BS beschliesst auf Antrag des Kirchenrates und gestützt auf §9 
Abs. 1 Ziffer 6 der Verfassung der RKK BS und Art. 29 der Finanzordnung, den 

 

Jahresüberschuss 2023 von       TCHF   425 

wie folgt zu verwenden: 

Zuweisung an freies Eigenkapital      TCHF   425 

 

Die obengenannten Beschlüsse sind zu publizieren. Sie unterliegen dem 
Referendum. 
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4 Jahresrechnung 
4.1 Bilanz 
4.1.1 Aktiven 
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4.1.2 Passiven 
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4.2 Erfolgsrechnung 
4.2.1 Aufwand 
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4.2.2 Ertrag 
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4.3 Bau- und Investitionsrechnung 
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5 Bericht der Revisionsstelle 
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6 Betriebsrechnung 
6.1 Bereich 1-3 (Behörden, Verwaltung, ök. Bildungswesen und 

Spezialseelsorge) 
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6.2 Bereich 4 (Pastoralraum Basel-Stadt) 
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6.3 Bereich 5-9 (Steuern, Finanzen und Vermögen) 
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7 Anhang 
 

7.1 Grundlagen und Organisation 
Die Gesamtheit der Stimmberechtigten ist das oberste Organ der Kantonalkirche. 
Stimmberechtigt sind alle über 16-jährigen Mitglieder der Römisch-Katholischen Kirche des 
Kantons Basel-Stadt (RKK BS).  

 Die Synode ist die oberste Behörde der Kantonalkirche (Legislative).  
 Der Kirchenrat ist das leitende und vollziehende Organ der Kantonalkirche 

(Exekutive).  
 Die Finanz- und Geschäftsprüfungskommission prüft Voranschlag, Jahresrechnung 

und nimmt Stellung zum Tätigkeits- und Verwaltungsbericht des Kirchenrates 

 
7.2 Revisionsstelle 
Im Auftrag der Finanz- und Geschäftsprüfungskommission überprüft die Revisionsstelle, 
PricewaterhouseCoopers AG, Basel, die Jahresrechnung und erstellt einen Prüfbericht. 

 

7.3 Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze 
Die Jahresrechnung wird in Anlehnung an das Harmonisierte Rechnungslegungsmodell 2 
(HRM2) erstellt. Die Jahresrechnung soll ein transparentes und den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der RKK BS 
vermitteln. Die Bewertung der Liegenschaften des Finanzvermögens orientieren sich an den 
Verkehrswerten der Liegenschaften. Eine Verkehrswertschätzung der Immobilien wurde 
zuletzt im 2023/2024 durchgeführt. Bei der Ermittlung der Verkehrswertschätzungen wurde 
dem altersbedingten Zustand der Liegenschaften Rechnung getragen. Die erstmaligen 
Wertanpassungen wurden einmalig erfolgsneutral über eine Neubewertungsreserve im 
Eigenkapital geführt. Zukünftige Wertanpassungen sind über Wertberichtigungen der 
Erfolgsrechnung zu belasten und allfällige Neubewertungsreserven aufzulösen. 

Bewertungsgrundsätze 

Flüssige Mittel Nominalwert 
Forderungen Nominalwert; abzgl. Wertberichtigung 
Wertschriften Marktwert Stichtag 31.12. 
Sachanlagen des Finanzvermögens  Gestehungs-/Anschaffungskosten bei 

erstmaliger Bilanzierung 
Folgebewertung Bruttoertragswert 

Sachanlagen des Verwaltungsvermögens pro Memoria CHF 1 pro Einheit 
Verbindlichkeiten Nominalwert 

 
Für die Jahresrechnung 2023 wurde die Gliederungen leicht angepasst (siehe 1.4). Die 
Vorjahreszahlen werden auch in der neuen Gliederung dargestellt, so dass es im Vergleich 
zum Bericht zur Jahresrechnung 2022 leichte Unterschiede in der Darstellung der 
Vorjahreszahlen gibt. 
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7.4 Laufende Rechtsverfahren 
Es bestehen zum Zeitpunkt des Bilanzstichtages keine laufenden Rechtsverfahren.  
 

7.5 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
Es fanden nach dem Bilanzstichtag keine für die Jahresrechnung 2023 relevanten Ereignisse 
statt. 

 

7.6 Darstellung der Steuererträge 
Die Umstellung vom Veranlagungs- zum Kassa-Prinzip beim Steuerinkasso (siehe 1.3) hat 
eine Veränderung der Buchungspraxis zur Folge. 

 
Die Steuerforderungen wurden bis 2022 in den Aktiven als Ausstände aus den veranlagten 
Steuern abgebildet. Neu ab 2023 sind die Vorauszahlungen der Steuerzahler in den Aktiven 
als Guthaben und in den Passiven als Verpichtungen dargestellt. Der Grund für diese Praxis 
liegt darin, dass wir auf den Vorauszahlungen nach dem Vorsichtsprinzip eine 
Wertberechtigung vornehmen, da diese noch nicht den denitiv veranlagten 
Steuerguthaben entsprechen. 

 

Berechnung Steuerforderung in den Aktiven 

 

 

  

Steuerinkasso Kanton Basel Stadt
Vorauszahlungen der Steuerpflichtigen für noch nicht veranlagten Steuern 10’890
Umbuchung Wertberechtigung Vorjahr Jahresabschluss 2022 -1’776
Wertberichtigung 10% auf Vorauszahlungen und Wertberichtigung auf bereits veranlagte Steuerausstände -1’691
Total Steuern Kanton Basel Stadt 7’423

Steuerinkasso RKK Basel Stadt (vor 2021)
Ausstehende Steuerforderungen 55
Wertberichtigung ausstehende Steuerforderungen bis 2020 RKK -36
Total Steuern RKK Basel Stadt 19

Steuerforderungen 7’442
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Berechnung Laufende Verbindlichkeiten in den Passiven 

 

 

Berechnung der Steuererträge in der Ertragsrechnung 

Die Steuererträge in der Ertragsrechnung wurden nach dem Kassa-Prinzip (siehe 1.3) 
berechnet:  

Vorgang  TCHF 
Steuererträge aus Inkasso Kanton Basel-Stadt + 12’763 
Quellensteueranteil RKK + 553 
Steuererträge Kirchensteuer vor 2020 + 32 
Ausserord. Steuerertrag/Sonderzahlungen + 14 
Total Kirchensteuern 2023 = 13’362 
   
Wertberichtigung 10% auf Vorauszahlungen und Wertberichtigung auf 
bereits veranlagte Steuerausstände 

- 1'691 

Auösung Wertberichtigung Steuerforderungen aus Vorjahren + 545 
Abschreibung Kirchensteuerforderung vor 2020 - 51 
Steuererlasse - 5 
Total Wertberichtigungen Kirchensteuern = 1’202 
   
Steuerertrag 2023 = 12’160 

 

  

Vorgang

Verbindlichkeiten aus Lieferung und Leistung/Sozialversicherungen 595
Vorauszahlungen Mieter 5
Steuerverbindlichkeiten RKK 8
Vorauszahlungen der Steuerpflichtigen für noch nicht veranlagten Steuern 10’890
Laufende Verbindlichkeiten 11’498
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7.7 Liegenschaftsverzeichnis Verwaltungsvermögen 
 

 

 

  

Nr. Kirchen PLZ/Ort Baujahr L iegenschaft Vers icherungswert

12001 Claraplatz 6 4058 Basel 1885 St. Clara Eigentum Kt. BS
12002 Holbeinstrasse 30 4051 Basel 1886 St. Marien 20’296’000
12003 Amerbachstrasse 1 4057 Basel 1902 St. Joseph 29’014’000
12004 Thiersteinerallee 49 4053 Basel 1912 Heiliggeist 23’795’000
12005 Aeussere Baselstrasse 170 4125 Riehen 1951 St. Franziskus 5’432’000
12005 Aeussere Baselstrasse 170 4125 Riehen 1951 St. Franziskus, Glockenturm 572’000
12006 Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel 1927 St. Anton 19’507’000
12008 Allmendstrasse 34 4058 Basel 1950 St. Michael 5’148’000
12009 Neubadstrasse 95 4054 Basel 1951 Allerheiligen, Glockenturm 813’000
12009 Neubadstrasse 97 4054 Basel 1951 Allerheiligen 8’758’000
12011 Bruderholzallee 140 4059 Basel 1962 Bruder Klaus 6’943’000
12011 Bruderholzallee 140 4059 Basel 1962 Bruder Klaus, Glockenturm 501’000
12012 Feierabendstrasse 66 4051 Basel 1956 Sacré Coeur 2’249’000

Total Kirchen und Kapellen 123’028’000

Nr. Pfarrhäuser PLZ/Ort Baujahr L iegenschaft Vers icherungswert

12406 Holbeinstrasse 28 4051 Basel 1915 Pfarrhaus St. Marien 2’699’000
12419 Thiersteinerallee 51 4053 Basel 1912 Pfarrhaus Heiliggeist 3’696’000
12419 Thiersteinerallee 49 4053 Basel 1912 Verbindungsbau (Pf.haus) 973’000
12418 Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel 1927 Sigristenhaus St. Anton 1’627’000
12418 Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel 1927 Pfarrhaus St. Anton 1’789’000
12418 Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel 1980 Autounterstand St. Anton 66’000
12410 Neubadstrasse 95 4054 Basel 1951 Pfarrhaus Allerheiligen 1’536’000
12412 Feierabendstrasse 68 4051 Basel 1882 Pfarrhaus und Pfarreiheim 2’616’000

Total Pfarrhäuser 15’002’000

Nr. Pfarreiheime PLZ/Ort Baujahr L iegenschaft Vers icherungswert

12414 Lindenberg 8 4058 Basel 1865 Pfarreiheim St.Clara 4’851’000
12414 Lindenberg 8 4058 Basel 1985  St. Clara 19’000
12403 Aeussere Baselstrasse 168 4125 Riehen 1970 Pfarreiheim St. Franziskus 3’880’000
12403 Grendelgasse 1 (Aeussere Baselstrasse 168) 4125 Riehen 1970 Zivilschutzanlage 921’000
12416 Bruderholzallee 136 4059 Basel 1977 Pavillon Bruder Klaus 157’000
12407 Kannenfeldstrasse 35 4056 Basel 1961 Pfarreiheim St. Anton 4’629’000
12404 Allmendstrasse 36 4058 Basel 1971 Allmendhaus (Pfarreiheim) 6’767’000
12409 Laupenring 40 4054 Basel 1964 Pfarreiheim Allerheiligen 2’604’000

Total Pfarreiheime 23’828’000

Nr. Überpfarreiliche Liegenschaften PLZ/Ort Baujahr L iegenschaft Vers icherungswert

12604 Lindenberg 10 4058 Basel 1872 Verwaltungsgebäude 2’452’000
12605 Lindenberg 12 4058 Basel 1508 Hattstätterhof 7’064’000
12605 Lindenberg 12 4058 Basel 1985 Geräteschopf 72’000
12603 Feierabendstrasse 80 4051 Basel 1885 Bürogebäude 2’018’000

Total überpfarreiliche Liegenschaften 11’606’000

173’464’000Total Liegenschaften im Verwaltungsvermögen
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7.8 Details zum Eigenkapital 
7.8.1 Eigenkapital 
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7.8.2 Entwicklung Eigenkapital 
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8 Spezialfonds 
8.1 Unterstützungsfonds 
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8.2 Jahrzeitenfonds 
 

 

 



 

 
 

  



 

 
 
 


